Auszug
aus dem Protokoll der

Sitzung des Ausschusses fur Bildung, Kultur und Sport
vom 10.09.2025

Top 6.1  Bericht der Verwaltung

Die Verwaltung berichtet zu den neuen Forderrichtlinien Ganztag, dass das Land den ur-
sprunglichen Entwurf deutlich Uberarbeitet hat und nun folgende Eckpunkte vorgesehen sind:

- ein abgespecktes Antragsverfahren per Eingabemaske und automatisierte Berechnung

- Erstattung fir alle Platze fir die das Angebot einer vollumfanglichen Betreuung besteht (8
Std./Werktag, inkl. Unterrichtszeit)

- spatestens zum Schuljahr 2030/2031 missen alle Schulen ein Uberarbeitetes padagogisches
Konzept vorlegen und genehmigen lassen (Inhalt: Grundsatze und Ziele, Kooperationspartner-
schaften, Finanzierung, erganzende Veranstaltungen, Zeitstruktur, Verzahnung)

-bisher eingesetztes Personal erhalt Bestandsschutz, Qualifizierungs- und Weiterbildungsange-
bote vom Land werden erarbeitet, es werden bis zu 4mio Euro fiir DrittqualifizierungsmaBnah-
men zur Verfugung gestellt

-Erstattung der IST-Personalkosten in Hohe von 75% von 1,024 Vollzeitaquivalenten pro 25 SuS
- ein angepasster Betreuungsschliissel flir Kinder mit Forderschwerpunkt: GE 1:4, Ubrige 1:8,3

- eine Sach- und Betriebskostenpauschale in Hohe von 700 Euro pro Jahr pro belegtem rechts-
anspruchserfullenden Platz (Fur den Forderschwerpunkt GE 1.400 Euro, ubrige Forderschwer-
punkte 1.100 Euro)

- bis zu 300 Euro pro Platz und Jahr fur Angebote mit Kooperationspartnern, Besuchen von
auBerschulischen Lernorten. Mit diesem Betrag werden nach Wahl des Schultragers auf Grund-
lage des padagogischen Konzepts der Schule und in Abstimmung mit der Schulleitung bis zu
drei Angebote vorrangig aus dem Bereich der MINT-Forderung, Kulturelle Bildung, Musik,
Sport, Bildung fiir nachhaltige Entwicklung, Lernen durch Engagement oder Pravention umge-
setzt.

- die Elternbeitrage werden auf 135 Euro pro Kind und Monat als Hochstbetrag festgesetzt (ab
2028/2029 jahrliche dynamische Steigerung zur Abfederung von Kostensteigerungen), Sozial-
staffel und GeschwisterermaBigung erfolgen analog zu Kitagebuhren.

-die Fordersumme berechnet sich aus 75% der Summe aus der Sach- und Betriebskostenpau-
schale, der Pauschale flir Kooperationsangebote und der Personalkostenerstattung abzuglich
der Summe der Elternbeitrage

Zukunftig wird die Stadt Wedel jahrlich bis zu 1.600 Euro pro rechtanspruchserfullendem
Platz. (Pro Gruppe a 25 Kinder ca. 40.000 Euro) an Fordermitteln erhalten.

Die Verwaltung berichtet weiterhin, zum Investitionsprogramm Ganztagsausbau Il, dass das
Programm weiterhin aus dem Sondervermogen finanziert wird und alle gestellten Antrage aus-
gezahlt werden. 85 % der Investitionskosten konnen hieruiber erstattet werden. Eine Antrag-
stellung ist moglich, wenn der MaBnahmenbeginn in der Zeit vom 01.01.2025 bis 31.12.2025
liegt. Eine Verlangerung uber 2025 hinaus ist angedacht, aber bisher noch nicht final be-
schlossen. Bisher hat Wedel knapp 460.000 € Fordermittel aus dem Investitionsprogramm er-
halten.

Die Burgermeisterin nimmt ab 19:57 Uhr wieder an der Sitzung teil.






	Protokollauszug Öffentlichkeit

